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SpoFunnis (der Sport-, Fun- und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen/Teningen) führte in den letzten beiden Ferienwochen der
Sommerferiendas beliebteHallenferienprogrammSport& Fun
durch. An den insgesamt zehn Tagen kamen über 100 verschie-
dene Teilnehmer im Alter von 6 bis 13 Jahren zu demAngebot.
SpoFunnis öffnete jeden Tag um 9 Uhr die Türen der Ludwig-
Jahn-Halle Teningen, um den zahlreichen Kids ein abwechs-
lungsreiches Programm zu bieten.

Die Highlights des Ferienprogramms waren: Fußball, Hand-
ball und andere Ballsportarten, Casino (Brett- und Kartenspie-
le), Bewegungslandschaft und Chillen sowie der Besuch des
Waldspielplatzes. Unterstützt wurde SpoFunnis von den Ko-
operationspartner „Crocodiles“ aus Nimburg, die zweimal Inli-
nehockey durchführten.

Im Rahmen von Sport & Fun wurde auch das SSP-Abschluss-
projekt „Kick it like U like“ der drei Jungmitarbeiter Alexander
Sexauer, JohannesBärundTimoSchwaabdurchgeführt. SSPbe-
deutet SpoFunnisSchafftPersönlichkeit und ist die Jungmitar-
beiterausbildung von SpoFunnis.

Ein besonderer Dank geht an die Unterstützer von
Sport&Fun, die jeden Tagmit einem reichhaltigen Angebot für
das leiblicheWohl der Teilnehmer undMitarbeiter sorgten. Da-
zu zählen dieMetzgerei Feißt, GetränkeHerr undObst undGe-
müse Nehls.

Im Rahmen des Ferienprogramms wurden auch die beiden
neuen FSJ-Praktikanten (FSJ = Freiwilliges Soziales Jahr) Susan-
neZimmermannundMaxLeupolz vorstellig, die SpoFunnisund
die SG Köndringen/Teningen im Schuljahr 2011/2012 bei allen
Aktivitäten begleitenwerden.

Seit dem 12. September führt SpoFunnis wieder die bekann-
ten regelmäßigen Angebote durch. Dazu zählen die Koopera-
tionsangebote FitteKids (mit denKindergärten), SozialesErleb-
nisLernen(mitdenSchulen),dieMittagsbetreuunginderTenin-
ger Ganztagsschule, das Minitraining immer donnerstags von
16 bis 17.30 Uhr in der Lechhalle sowie sportAMfreitag immer
freitags von 13.45 bis 16 Uhr – Treffpunkt in oder vor der Lud-
wig-Jahn-Halle.

Der Kalender für sämtliche Ferien- undWochenendangebo-
te erscheint demnächst sowohl im Internet unter den bekann-
ten URL-Adressen sowie in Papierform, erhältlich im Spüro in
derehemaligen Jahnstube.DerZeitpunkt, abdemdieKalender
erhältlich sind und der Anmeldestart werden rechtzeitig be-
kannt gegeben!

Infos zu allen SpoFunnis-Aktivitäten, Zielen und Aufgaben
gibt es auf den Internetseiten www.spofunnis.de oder www.
facebook.de/spofunnis und können unter Telefon 07641 /
9379999 oder per E-Mail spofunnis@web.de erfragt werden.

Spaß steht im Vordergrund bei Sport & Fun von SpoFunnis.

Dass das Teninger Ferienprogramm gebraucht wird, konnte
man in der Ludwig-Jahn-Halle leicht feststellen,wohin die Spo-
Funnis die Kinder und Jugendlichen eingeladen hatten und an
manchen Tagen der letzten Ferienwoche sich bis zu 70 Kinder
hieraustobten,wennsieesnichtvorzogen, inderGanztagesbe-
treuung Pizza und Pastamachen zu lernen oder neueMaltech-
niken zu begreifen.

DieGanztagesbetreuungwarvonderGemeindeauch fürdie
zwei letztenWochenangebotenund indieserZeit vondenSpo-
Funnis verantwortet. Aber auch die Vereine hatten in der ver-
gangenenWochezuzusätzlichenVeranstaltungeneingeladen,
seien es nun die Leichtathleten, der Deutsch-Französische Ver-
ein, das DLRGKöndringen unddieModellfliegergruppe für die
JüngerenoderderSchützenverein,derCVJM,derTeningerTen-
nisclub oder die Nimburger Crocodiles für die Älteren. Und so
bewiesen sie, dass die Zusammenarbeit zwischen Verein und
Gemeinde gut funktioniert.

DurchdieseZusammenarbeitallerwurdeauch indiesemJahr
das sechswöchige Ferienprogramm zu einer abwechslungsrei-
chen Veranstaltung für die Teninger Jugend.

Die Farben sind dunkel, haben doch Katja Linse (hinten rechts)
und Felicitas Riecker den Kindern „Glasmalerei auf Papier“ ge-
lehrt. Die Stimmung der Nachwuchs-Glasmaler aber war ganz
hell.

Kürzlich nahm der Historische Fanfarenzug der Freiwilligen
FeuerwehrTeningenbeimPfifferdaj inRibeauvillé teil. Der Pfif-
ferdaj ist das größte mittelalterliche Fest im Elsass und zieht
jährlich rund 20.000 Zuschauer an. Seit dem 14. Jahrhundert
wird dieses Fest gefeiert. Der Legende nach ließ der Graf von
Rappoltstein durch einen Erlass alle Gaukler, Musikanten und
Minnesänger an seinen Hof versammeln, wo er sie unter den
Schutz der Heiligen Jungfrau stellte. Damit war das Pfeiferkö-
nigtum, ein Reichslehen, geschaffen. Seit dem 14. Jahrhundert
wird jährlich am1. Septemberwochenendeder Pfifferdaj gefei-
ert.BeimUmzug,der jedes JahruntereinembestimmtenMotto
steht, indiesemJahr: „ShopsundMessen imMittelalter“ziehen
geschmückteWagen, Spielmannszüge, Fanfarenzügeundbun-
tes FußvolkausganzFrankreichunddenNachbarländerndurch
dieAltstadtvonRibeauvilléundversetzendieZuschauerzurück
in die Zeit des Mittelalters. Der Teninger Fanfarenzug nimmt
seit Jahren imzweijährigenRhythmusbei diesemhinreißenden
Spektakel teil. Aber nicht nur beimUmzugzeigteder Fanfaren-
zug beim diesjährigen Pfifferdaj sein musikalisches Können,
sondern auch bei den vorangegangenen Konzerten wie zum
Beispiel beim Hospital oder bei derWeinschenke. Auch im Jahr
2013 wird der Teninger Fanfarenzug wieder nach Ribeauvillé
reisen.
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